
  
Karst  

Nach Sparkurs gehen Vereinspläne nun auf
Projekt Karstwanderweg in den Startlöchern - Viele neue Ideen
Breitungen/MZ. "Jetzt kann ich sagen, dass sich unser eisernes Sparen über Jahre 
gelohnt hat", freut sich Iris Brauner, Vorsitzende des Tourismusvereins Südharzer 
Karstlandschaft über die Mitteilung des Regierungspräsidiums, die sie nun ihren 
Vereinsmitgliedern weitersagen kann. Dank der zugesagten Fördermittel, kann der Verein 
ein Projekt aus der Schublade holen, dessen Umsetzung 35 000 Euro kostet und den 
Karstwanderweg touristisch besser als bisher erschließen soll.  

5 500 Euro Eigenanteile gehen dabei aus der Vereinskasse. Dafür werden Infotafeln 
finanziert, die auf den Verlauf und die Besonderheiten des 48 Kilometer langen 
Karstwanderweges im Landkreis Sangerhausen aufmerksam machen sollen.  

Dazu gehören aber auch Wegekennzeichnungen sowie Sitzgruppen und eine Schutzhütte, 
die am Wegesrand für müde Wanderer aufgestellt werden sollen. Entsprechende 
Faltblätter, die als Infomaterial verschickt werden können, runden die Sache ab. Der 
Tourismusverein Südharzer Karstlandschaft will im nächsten Jahr erstmals zusammen mit 
der Kreisvolkshochschule Osterode Wochenendtouren unter dem Motto "Vier Jahreszeiten 
im Gips" anbieten. Jeweils an Wochenenden im Mai, Juli, Oktober 2003 und Februar 2004 
sollen Abschnitte des über 200 Kilometer langen Karstwanderweges am Südharzrand 
erwandert werden. "Mit fachlicher Führung, Übernachtung und Gepäck-Voraus-Transport 
wird damit etwas Neues ausprobiert, das durchaus Entwicklungschancen bietet", erläutert 
Iris Brauner das Vorhaben. Wesentlich kurzfristiger wünschen sich die Vereinsmitglieder 
eine Abstimmung zu den Veranstaltungen im nächsten Jahr. Wie Rolf Kutzleb meinte, 
"sollen in den Mitgliedsgemeinden die großen Veranstaltungen festgelegt werden, damit 
man sich nicht gegenseitig die Gäste wegnimmt." 


